
Von Von Von Von Ostara Ostara Ostara Ostara bis bis bis bis SamhainSamhainSamhainSamhain     

 
Warum feiern wir eigentlich Pfing-
sten? Angeblich hat jeder zweite 
Deutsche hierauf keine Antwort. Noch 
schwieriger wird es vermutlich, wenn 
man nach den Ursprüngen der ver-
schiedenen Feste in vorchristlicher 
Zeit fragt. Im Zeichen des keltischen 
Jahreskreises sind diese Wanderungen 
im Krhzgt. Lauenburg für alle gedacht, 
die Lust auf einen etwas längeren Weg 
in schöner Natur haben. Auf abwechs-
lungsreichen und versteckten Pfaden 
laufen wir jeweils verschiedene Rund-
wege von ca. 11 bis 13 Km. 
 

Frühjahr (Wentorf/Sandesneben): 
„Zwischen Ostara und Beltane – 
wenn das Leben wieder erwacht“ 

 
Sommer (Ritzerau): 

„Zwischen Litha und Lughnasadh – 
wenn Licht und Wärme wirken“ 

 
Herbst (Koberg): 

„Zwischen Mabon und Samhain – 
wenn die Natur sich zur Ruhe begibt“ 
 

  
 

 

 

 

 

Von den Jahreszeiten lernenVon den Jahreszeiten lernenVon den Jahreszeiten lernenVon den Jahreszeiten lernen    

Im Wandel der Natur beschäftigen uns Bräuche und Rituale, die unseren Vorfahren in 
vorchristlicher Zeit wichtig und ein ständiger Begleiter des laufenden Jahres waren. Einige
der mindestens acht verschiedenen Festlichkeiten des Jahres, die, inspiriert durch die 
Zeichen der Natur, von unseren keltischen/germanischen Vorfahren begangen wurden, 
sollen von uns näher thematisiert werden. Welchen Ursprung hatten diese Feste und wie 
wurden sie teilweise oder ganz ins Christentum überführt? 

Die Betrachtung von Pflanzen und ggf. auch Tieren, die immer wiederkehrenden Zyklen von 
Sonne und Mond sowie die wechselnden Anteile von Tag und Nacht sind uns wichtige 
Wegweiser auf unseren Wanderungen. Welchen Zusammenhang stellten die Menschen in 
grauer Vorzeit aus diesen Naturereignissen und den stets herrschenden Kräften her, welche 
Bedeutung hatte dieses für den Erfolg von Ackerbau und Viehzucht und somit für das 
tägliche Leben? Als Orientierung mögen uns hierbei weitere spannende Themenfelder 
dienlich sein: die Menschen, die hier einst lebten, die Betrachtung typischer Wetterlagen im 
Laufe des Jahres, die Hintergründe von Bauernregeln und die wechselnden Früchte aus dem 
Wald und auf dem Feld.  

  
 
  
 
 
 
 

 

 



 

 

 
 
    
    
StartStartStartStart----    + Endpunkt+ Endpunkt+ Endpunkt+ Endpunkt: 
Frühjahr: 23898 Wentorf (Amt 
Sandesneben), Schüttenmoor 20 
 
Sommer: 23896 Ritzerau, hinter der 
Dorfstraße 33 in Richtung Duvensee bis 
zur nächsten Linkskurve (200 m) 
 
Herbst: 23881 Koberg, Ecke Dorfstraße / 
Am Knüll 
    
DDDDauerauerauerauer: 
ca. 5 Stunden, ca. 11-12 Km Fußstrecke 
 
bitte mitbringenbitte mitbringenbitte mitbringenbitte mitbringen: 
Ausdauer für Wanderungen mittlerer 
Länge, festes Schuhwerk, wetterange- 
passte Kleidung und Getränk/Proviant. 
 
 

 

   

 

 

    
    
    

    
    
    
    
    
    
    
    
TermineTermineTermineTermine: 
nach Vorankündigung, siehe Homepagesiehe Homepagesiehe Homepagesiehe Homepage 
oder Absprache 
Anmeldung erforderlich 
Anzahl Mindestteilnehmer: 5 
 
KostenKostenKostenKosten: 
€ 7,00 pro Person, Kinder bis 8 Jahre frei 
für Gruppen zu € 55,00 bzw. € 110,00 

    
Ihr TourguideIhr TourguideIhr TourguideIhr Tourguide::::    
Torsten Kubbe, Jg. 1971, 
zertifizierter Natur- und  
Landschaftsführer für die 
AktivRegion Alsterland + 

Gesundheitswanderführer 
    
KontaktKontaktKontaktKontakt: 
� 0171 462 11 12 

� t.kubbe@gmx.de 

www.naturwww.naturwww.naturwww.naturerleben.hamburgerleben.hamburgerleben.hamburgerleben.hamburg    

   

 

 

 

 

 

Wandern zwischen den 
Jahreszeiten: was unseren 

Vorfahren heilig war 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Jahreszeiten-Wanderungen 
im Zeichen des keltischen Jahreskreises 

 im Kreisherzogtum Lauenburg 

 


